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Neue Normen erfordern neue Produktzuordungen
Normgerechte Bauwerksabdichtung mit Ceresit Bautechnik
Augsburg/Düsseldorf, November 2017 – Mit den im Juli in Kraft getretenen neuen Normen für die Bauwerksabdichtung sind Abdichtungsarbeiten ab sofort einheitlich geregelt und auf dem neuesten Stand der Technik. Damit haben auch in der Praxis längst verbreitete Produkte, etwa Verbundabdichtungen aus flüssig zu verarbeitenden Materialien, ihren Platz gefunden. Ceresit Bautechnik bietet seit Jahren durchgängig geprüfte Systemlösungen im Bereich der Bauwerksabdichtung. Sowohl dem Planer und Verarbeiter als auch dem Handel bietet sich somit ein Höchstmaß an Sicherheit.
Klare Abgrenzung der Geltungsbereiche 
Die ursprüngliche, zehnteilige DIN 18195 wurde nach mehreren Überarbeitungen und Neufassungen an die fortschreitende Entwicklung angepasst und zum 1. Juli durch fünf einzelne neue Abdichtungsnormen – DIN 18531 bis DIN 18535 – ersetzt. Um dem Anspruch, neue Abdichtungsstoffe leichter in das Regelwerk integrieren zu können, sind die Geltungsbereiche unter den neuen Normen klar voneinander abgegrenzt. Mit der geänderten Struktur soll sich zudem die Anwendung der Einzelnormen in der Praxis erleichtern. Diese gliedern sich nicht mehr nach der Art der Wasserbeanspruchung, sondern bauteilbezogen nach ihrem Anwendungsbereich. 

Aktualisierte Merkblätter zu neuen Regelungen bei der Bauwerksabdichtung
Die bisherige DIN 18195 geht in die neuen Normenreihe auf und erklärt zukünftig nur noch Begrifflichkeiten – dadurch ist ein einheitlicher Wortgebrauch sichergestellt. Zukünftig regelt DIN 18533 die sichere Abdichtung erdberührter Bauteile – die neue Norm definiert fünf Kriterien für die Auswahl der richtigen Abdichtungsbauart: Wassereinwirkungsklasse, Rissklasse, Rissüberbrückungsklasse, Raumnutzungsklasse und Zuverlässigkeitsanforderungen. Mit den neuen Normen ändert sich auch die Zuordnung der Produkte von Ceresit Bautechnik. Um Verarbeiter und Planer optimal zu unterstützen, stellen die aktualisierten Merkblätter die alte und neue Regelung gegenüber. Die Tabellen umfassen sowohl die Richtlinien als auch den Anwendungsbereich, die Wassereinwirkungsklasse sowie eine Kurzbeschreibung der neuen Norm. Profis erkennen so auf einen Blick, welches Ceresit-Produkt für ihr Vorhaben geeignet ist. 

Die Merkblätter sowie weitere Informationen zu den neuen Normen der Bauwerksabdichtung gibt es unter www.ceresit-bautechnik.de.
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Mit den neuen Normen ändert sich auch die Zuordnung der Produkte von Ceresit Bautechnik. Planer und Verarbeiter orientieren sich anhand der aktualisierten Merkblätter. (Foto: Ceresit Bautechnik)

